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UND WAS WIR 
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Wer wir sind

und 
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AGENDA

Vorstellung – Wer wir sind

Finanzplanung

Risiko- & Vorsorgemanagement

Berufsunfähigkeit

Altersvorsorge

Vermögensaufbau
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FRANK BUCHHOLZ

• Ausbildung zum Versicherungskaufmann bei der DEVK Versicherung  beendet in 

2008

• Danach in einer Generalagentur der RUV in Wiesbaden tätig mit zusatzlicher

Ausbildung zum Firmenkundenbetreuer Betriebliche Altersversorge und 

Übernahme Key Account

• 2012 Beginn bei Hoesch & Partner im Team Private Finance, Beratung von 

Vorständen und  Geschäftsführern mit den Schwerpunkten: Private Finance und 

betriebliche Altersversorgung (bAV)

• 2016 Ausbildung zum Ruhestandsplaner (EBS)

• Seit 2017 Teamleitung der Abteilung Private Finance (FFM) ab 2019 Schwerpunkt

(HNWI)
Partner

VORSTELLUNG

Herzlich Willkommen!
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Woody Allen

http://de.wikipedia.org/wiki/Versicherung_%28Kollektiv%29

Ehrenleute mit Tradition und Zukunft. Nur wer die 

Wurzel seines Berufes kennt, kann stolz sein!

Es gibt schlimmeres als den Tod. Wer schon einmal 

einen Abend mit einem Versicherungsvertreter 

verbracht hat, weiß was ich meine. 
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Versicherung

schafft 

Sicherheit

Versicherung

schafft

Zukunft
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WER WIR SIND

Einführung
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UND WAS WIR TUN

Wer wir sind

• Seit über 35 Jahren am Markt

• Einer der 5 größten inhabergeführten Versicherungsmakler in Deutschland

• Über 70 Mitarbeitende für über 50.000 Privat und 4.000 Firmenkunden

• Bundesweite Beratung vor Ort

• Multilinguale Consultants & Service

• Inhouse Schadenabteilung: Service Excellence für unsere Kunden

• Beratung ohne Verkaufsdruck: alle Consultants sind festangestellt
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BESTE BEZIEHUNG DES TOP-MANAGEMENTS 
Auswahl unserer Versicherungspartner
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RENOMMIERTESTEN UNIVERSITÄTEN DEUTSCHLANDS
Hoesch & Partner kooperiert mit den
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FINANZPLANUNG
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LEBENSPHASEN

Risiko- & Vorsorgemanagement

LEBENSPHASEN,

HERAUSFORDERUNGEN &

FINANZPLANUNG

Schulabschluss

Berufsstart

Job / Heirat

Kinder/Partner aus Job

Partner in Job

Studium Kinder

Rente

Einnahmen Ausgaben Lebensstandard im Alter
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VERMÖGENSBILANZ

Finanzplanung
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VERMÖGENSBILANZ

Finanzplanung
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RISIKO- UND 

VORSORGEMANAGEMENT
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Existenzzerstörend

Existenzbedrohend

Existenzneutral

HP KV BU

UV HR RKV

GP RS EV

ANALYSE

Risiko- & Vorsorgemanagement

RISIKEN ANALYSIEREN,

RISIKEN BEWERTEN,

SCHÄDEN VERMEIDEN!
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Berufsanfänger
Master/

Promotion

Gründer/

Selbstständigkeit

PHV | KV-Option | BU

Social-Benefit-

Plan

PHV | BU | KV

Altersvorsorge

Vermögensaufbau

Sachversicherung

Risiko-LV

Individuell

KARRIEREBAUSTEIN

Risiko- & Vorsorgemanagement
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Gründer auf dem Weg zur Rendite

• Produkthaftpflicht

• D&O

• Vermögensschadenhaftpflicht

• Rechtsschutzversicherung

• Betriebshaftpflicht

• Betriebliche Altersvorsorge

• Inhaltsversicherung

• Elektronikversicherung

START-UPS
Risiko- & Vorsorgemanagement
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KRANKENVERSICHERUNG
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Master- / 

Aufbaustudium

Weiterversicherung 

bei den Eltern

(bis 25 Jahre)

Möglichkeit

Zusatzversicherung 

zum bestehenden Schutz

Optionstarif

Einstieg ins 

Berufsleben
Privat oder gesetzlich?

Reicht nicht auch die 

gesetzliche KV mit 

Zusatzversicherung?

Was mache ich wenn…

…ich älter bin?

…ich Leistung möchte?

…ich kündigen will?

…eine Familie gründe?

…ich nicht krank werde,

…bekomme ich etwas zurück?

PASSEND KRANKENVERSICHERT

Krankenversicherung
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Gesunde Versicherte

Junge Versicherte

Alleinstehende & Kinderlose

Hohe Einkommen

Einkommensabhängig leistet jeder Versicherte einen Beitrag. 

Leistungen werden beitragsunabhängig gewährt. 

Bezieher höherer Einkommen steuern auf der Einnahmeseite 

der Krankenversicherung mehr bei als Geringverdiener.

SOLIDARPRINZIP DER GESETZLICHEN KV

Krankenversicherung

Kranke Versicherte

Alte Versicherte

Familien mit Kindern

Geringe Einkommen
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Eintrittsalter zu Beginn

Gesundheitszustand bei 

Antragstellung (frühe 

Gesundheitsprüfung wichtig!)

Im Kollektiv sorgt jede Altersgruppe (Kohorte) für die Finanzierung 

der Krankheitskosten eines jeden Einzelnen. Um dem steigenden 

Risiko Erkrankungskosten entgegenzuwirken bildet die PKV 

Alterungsrückstellungen.

Die Gesundheitsausgaben der älteren Generation gehen nicht zu 

Lasten der jüngeren Generation, denn jede Generation finanziert 

ihre eigenen Gesundheitsausgaben.

ÄQUIVALENZPRINZIP DER PRIVATEN KV

Krankenversicherung

Beeinflussen den Beitrag
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LEISTUNGSPRINZIP DER GKV

Krankenversicherung

AUSREICHEND

ZWECKMÄßIG

WIRTSCHAFTLICH
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LEISTUNGSPRINZIP DER PKV

Krankenversicherung

Kostenerstattungsprinzip:

• Ärztliches Fachpersonal rechnet mit der versicherten Person ab.

• Die PKV erstattet den Rechnungsbetrag auf Antrag des Versicherten.

• Leistungsumfang vertraglich garantiert. Änderbar nur auf Wunsch des Kunden.

Kapitaldeckungsprinzip:

• Jede Generation sorgt selbst für das Alter vor.

• Unabhängig vom Einkommen.
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PKV – STABILISIERUNG DES BEITRAGS

Krankenversicherung

Was tut die PKV zur Stabilisierung des Beitrags, vor allem im Alter?

233 Milliarden Euro Rückstellungen der Privatkrankenversicherer sind zu einem vom 

Bundesfinanzministerium festgelegten Zinssatz, derzeit max. 2,75 Prozent, für die 

Versichertengemeinschaft angelegt. Die aktuellen Altersrückstellungen würden übrigens reichen, 

sämtliche Beiträge aller Privatversicherte für über fünf Jahre zu decken!
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GKV

Kostenfreie 

Mitversicherung 

Ehepartner & Kinder

PKV

Freie Arztwahl

Keine Beitragspflicht bei 

längerer Krankheit

Direkte Kostenabrechnung 

mit Arzt / Krankenhaus

Härtefallregelungen

Ein- / Zweibettzimmer

Chefarztbehandlung

100% Erstattung für 

Arznei-, 

Heil- und Hilfsmittel 

Weltweiter Schutz

100% Zahnbehandlung, 

75-100% Zahnersatz, 

Inlays i.d.R. 100%

Leistungen vertraglich 

garantiert

VORTEILE DER SYSTEME

Krankenversicherung
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PRIVAT ODER GESETZLICH? – DIE KOSTEN 

Krankenversicherung

Versicherungspflichtgrenze: 

64.350  € p.a.

Beitragsbemessungsgrenze:

58.050 € p.a.

Arbeitnehmeranteil:

GKV: 15,9 %  : 2

+

Zusatzbeitrag 0,8 – 1,9% 

+

Pflege: (3,05% : 2 ) + 0,35% 

falls kinderlos

• Gesundheitszustand

• Eintrittsalter

• Beispiel*: 

Alter 25 Jahre

Kosten: 260,- € (Eigenanteil)

abzüglich Beitragsrückerstattung

Privat

• 14,6% vom Bruttogehalt bis zur 

Beitragsbemessungsgrenze von 

4.837,50 € 

• Beispiel:

Bruttojahresgehalt: 68.000€

Kosten: 472,27 € (Eigenanteil)

Gesetzlich

Die Private Krankenversicherung ist hier beispielhalber für einen 25-jährigen Mann mit den folgenden Leistungen berechnet worden: 100%-ige Kostenerstattung der ambulanten 

Behandlung (Psychotherapie 80%); 100%-ige Erstattung der Regel- und Wahlleistungen im Ein- oder Zweibettzimmer mit privatärztlicher Behandlung sowie der Zahnbehandlung; 80%-

ige Erstattung bei Zahnersatz und Kieferorthopädie (100% bei KFO-Abschluss). 1.320 EUR garantierte BRE bei 1 KJ Leistungsfreiheit im ambulanten und im Zahnbereich.
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1981         1986         1991        1996         2001         2006         2011         2016         2019          

2020         2021

250

500

750

BBG: 2.147,43€

GKV: 261,99€

BBG: 3.067,50€

GKV: 463,23€

BBG: 3.562,50€

GKV: 534,38€

BBG: 4.537,00€

GKV: 853,00€

PKV: 

96,07€
PKV: 

245,93€

PKV: 533,95€

PKV: 

365,52€

BEITRAGSENTWICKLUNG PKV VS. GKV

Krankenversicherung

PKV: 580,00€

BBG: 4.837,50€

GKV: 958,59

Die Höchst-

beiträge der 

GKV sind 

seit 1970 

um mehr als 

das 

3,2-fache 

gestiegen!

1000
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KRANKENVERSICHERUNG

ALTERSVORSORGE FÜR DIE KRANKENVERSICHERUNG
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Krankenversicherung
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SO KÖNNTE DEIN PKV-BEITRAG IN DER RENTE AUSSEHEN
(OHNE BERÜCKSICHTIGUNG VON BEITRAGSANPASSUNGEN)

Krankenversicherung
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BERUFSUNFÄHIGKEIT



34

JEDER VIERTE WIRD BERUFSUNFÄHIG!
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180.000 Schicksale pro Jahr

ES KANN JEDEN TREFFEN

Berufsunfähigkeitsversicherung
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Der Staat hat keine Lösung

Psyche Rücken/

Knochen

Krebs Unfälle Herz

SELTEN UNFÄLLE, MEISTENS KRANKHEITEN

Berufsunfähigkeitsversicherung
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6/50
WAS IST DIE BU?

Berufsunfähigkeitsversicherung
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67 Jahre

6W Bis BU
EMR

Rente

Gesetzl.

Privat

AG

Einkommen

Berufsunfähigkeitsversicherung

Kranken-

tagegeld

Berufsunfähigkeits-

rente
AltersrenteArbeit-

geber

AKTUELLE SITUATION IN DEUTSCHLAND

Berufsunfähigkeitsversicherung
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Brutto-

Einkommen

Teilweise

Erwerbsminderung

Volle

Erwerbsminderung

100% 34% 17%

Staatliche Versorgung

VON 17-34% KANN MAN NICHT LEBEN

Berufsunfähigkeitsversicherung
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RENTENINFORMATION - BEISPIEL

Berufsunfähigkeitsversicherung
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WAHRSCHEINLICHKEIT DER BU

Berufsunfähigkeitsversicherung
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Verzicht auf abstrakte Verweisung
Kein Abschieben in einen 

anderen Beruf möglich

Weltweit günstiger Schutz
Berufsunfähigkeitsschutz wo auch 

immer Sie sich aufhalten

Sofortige Rentenzahlung
BU-Rente vom ersten Tag:

Auch rückwirkend!

Nachversicherungsgarantie
Jederzeit Anpassung OHNE erneute 

Gesundheitsprüfung

Lebenslanger Schutz
Lebenslange Rentenzahlung bei 

Pflegebedürftigkeit

Wiedereingliederungshilfe
Finanzielle Unterstützung bei 

Rückkehr ins Berufsleben

Leistungen auch ohne BU Bereits ab 6-monatiger AU möglich

DARAUF KOMMT ES AN

Berufsunfähigkeitsversicherung
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• Nachversicherungsgarantie bei bestimmten Ereignissen – ohne erneute Risikoprüfung  (z.B. 

Heirat oder Geburt eines Kindes)

• Ausbaugarantie ohne bestimmtes Ereignis in den ersten 5 Jahren bis zum Alter 35 – ohne 

erneute Risikoprüfung

• Verzicht auf abstrakte Verweisung

• …

PROFESSIONELLER RESEARCH

Berufsunfähigkeitsversicherung
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LEISTUNGSBEISPIELE

Berufsunfähigkeitsversicherung

Erkrankung: Mittelgradige depressive Episode 

Seit längerer Zeit litt der gelernte Banker an permanentem Erschöpfungszustand, Antriebslosigkeit und stark 
nachlassender Konzentrationsfähigkeit. Aufgrund dieser Beschwerden ließ die Leistungsfähigkeit in ihrer 
Tätigkeit nach. Er fühlte sich überfordert und zog sich in ihr Privatleben zurück. Das von unserer Seite 
veranlasste psychiatrische Gutachten hat das Krankheitsbild und die Leistungseinschränkung in der zuletzt 
ausgeübten Tätigkeit bestätigt. 

Erkrankung: Hirnschädigung nach Unfall 

Bei einem Autounfall erlitt die Studentin schwere Verletzungen. Vor allem die Kopfverletzung bereitete den 

Ärzten große Sorgen. Die Studentin lag für einige Zeit im Koma. Die schwere Kopfverletzung hinterließ eine 

Hirnschädigung, sodass er Störungen mit dem Gedächtnis, Konzentrationsstörungen und auch Sprachstörungen 

aufwies. Es war ihr nicht mehr möglich ihr Studium fortzuführen. 

Investmentbanker (angestellt, Master, 100% Bürotätigkeit), 30 Jahre

Monatliche BU-Rente 4.400 €

Restlaufzeit 35 Jahre

Studentin Betriebswirtschaftslehre, 24 Jahre

Monatliche BU-Rente 1.110 €

Restlaufzeit 41 Jahre
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ALTERSVORSORGE
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DEMOGRAPHISCHER WANDEL

Altersvorsorge

http://www.destatis.de/bevoelkerungspyramide/
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MUSTER EINER RENTENINFORMATION

bAV - Allgemein
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ALTERSVORSORGE IM INTERNATIONALEN VERGLEICH

Grundlagen der Altersvorsorge
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Deutschland Frankreich Großbritannien Niederlande Schweiz Spanien USA

staatlich betrieblich privatQuelle: Forschungszentrum Generationenverträge 2007
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WIR ENTWICKELN IHREN INDIVIDUELLEN RENTENPLAN

Altersvorsorge
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ALTERSVORSORGE

Private Zusatzvorsorge
Lebens- / Rentenversicherungen, Fondspolicen, etc.

Geförderte Zusatzvorsorge
Betriebliche Altersversorgung, Riester-Rente

Basisvorsorge
Gesetzliche Rente, Rürup-Rente, Versorgungswerke

3-SCHICHTEN-MODELL

Grundlagen der Altersvorsorge
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1. Bemühe dich um Arbeit.

2. Gib nur, aus was du vorher verdient 

hast.

3. Ersetze alle Schäden, die du 

angerichtet hast. 

4. Privathaftpflichtversicherung

5. Sorge für den Fall langer Krankheit 

vor (BU/Erwerbsunfähigkeit)

6. Denke an deine nächsten 

Angehörigen

7. Risikolebensversicherung

8. Baue ein Haus und tilge die Schulden

9. Spare für die Zeit im Alter, auch 

wenn es keine Zinsen gibt.

10. Gib dein Vermögen rechtzeitig und 

gerecht aus der Hand.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

FRANK BUCHHOLZ

Fon:  069/ 71 70 7- 172

Fax: 069/ 72 73 75

E-Mail: frank.buchholz@hoesch-partner.de      

Partner



Deine nächste Veranstaltung

Netzwerktreffen

Enactus National Cup 2022 in Mainz | Fokus Ukraine

Veranstalter: Enactus Germany e.V.
Wann: 23. Juni 2022, ab 19.00 Uhr, KUZ Mainz

Anmelden kannst du dich über unser Onlineportal unter „Meine Termine“
oder „Meine Veranstaltungen“


